
Routenvorschlag für zwei Wochen: 
erstellt von Volker Grünberg 

 

 
 

Freitags: Grouw, Passantenhafen, ca. 2 Std. 

Grouw ist eine Wassersportstädtchen, nette Restaurants (alle Preisklassen), kleine Geschäfte,  

Smelliester San,Wide Ie, Grytmans rak, kromme Ie, Sitebuorster Ie, Peanster Ie, Pikmar, Prinses-

Margriet-kanaal queren, Grouw. 

An das Schiff gewöhnen, viele freie Anlegestellen, in der Karte mit roten „Mensch-ärger-dich-nicht-

Hüten“ dargestellt. 

 

Samstag: Fahrt nach Sneek, ca 2 Std. 

Sneek ist eine schöne, kleine Einkaufsstadt, Sneek bietet viele Sehenswürdigkeiten, Restaurants, 

Museen und hat viele Anlegemöglichkeiten,  

Prinses-Margriet-kanaal, Snitser Mar, Houkesleat, Yachthäfen oder Anleger am Kanal 

(Liegegebühren!) 

 

Sonntag: Fahrt nach Bolsward, ca 5 Std. 

Bolsward, schöne, sehenswerte Stadt 

Stadtdurchfahrt Sneek (Brücken + Brückengeld – einmal für die Durchfahrt) , De Geau, Ijlst 

(Brücke+ Brückengeld)), Easthimmer Mar, De Wimerts (viele Brücken + Brückengeld), Abzweig 

Bolsward (Brücke), Stadthafen (Liegegebühren) 

 

Montag: Fahrt nach Makkum, ca. 5 Std. 



Makkum, Stadt am Ijsselmeer, Stadt der friesischen Kacheln 

Warkumer Trekfeart (Brücken + Brückengeld) bis Abzweig bei Tjerkwerd, Van Panhuyskanaal 

(Brücken + Brückengeld), Grutte Sylroede (Brücken + Brückengeld), Liegeplätze im Ort 

(Liegegebühren) 

 

Dienstag: Fahrt nach Workum, ca. 5 Std. 

Workum, schöne alte Stadt am Ijsselmeer, Nachbar von Hindeloopen, Kapitänshäuser 

Grutte Sylroede (Brücken + Brückengeld ),Van Panhuyserkanaal (Brücken und Brückengeld), 

Warkumer Trekfeart (Brücken und Brückengeld), danach nach rechts in die Stadt, Liegen im 

Jachthafen Kuperus (Liegegeld) 

 

Mittwoch: Hindeloopen 

Wanderung ca. 4-5 km oder mit Taxi nach Hindeloopen 

 

Donnerstag: Fahrt nach Stavoren, ca 4 Std. 

Stavoren ist ein kleiner Ort am Ijsselmeer. Tip: Kibbeling bei Dödi 

Klifrak, Lange Fliet, Koarte Flit, Yntema Sleat, De Fluezen, Johan-Friso-kanaal, Warns (Brücke), 

Stavoren, Yachthafen oder Stadthafen, (Liegegebühren) 

 

Freitag: Fahrt nach Woudsend, ca. 4 Std. 

Woudsend, kleine Stadt, schöner Jachthafen, Restaurant „it Ponkje“ 

Warns (Brücke), Johan-Friso-kanaal, De Fluezen, Hegmar Mar, Walsseinster Rakken, Woudsend, 

Jachthafen De Rakken (Liegegebühren) 

 

Samstag: Fahrt nach Sloten, ca. 2 Std. 

Sloten ist die kleinste friesische Stadt. Muss man gesehen haben!! 

Sloter Meer, Sleattemer Mar, Sleattemet Gat (Brücke + Brückengeld), Yachthafen Sloten 

(Liegegebühren) 

 

Sonntag: Lemmer, ca. 2 Std. 

Lemmer, Stadt am Ijsselmeer, viele Deutsche, viele Restaurants an der Stadtdurchfahrt 

Sloten, Waldsleat, Brandemar, Prinses-Margriet-kanaal, Streamkanaal, Gemeinde Jachthafen 

(Liegegebühren) 

 

Montag: Fahrt nach Langweer, ca. 4 Std. 

Langweer, kleiner Ort, gemütlich, gutes Restaurant 

Streamkanaal, Prinses-Margriet-kanaal, Follegasleat, Skarster Rien, Langweer, Passantenhaven 

(Liegegebühren) 

 

Dienstag: Fahrt nach Joure, ca 2 Std. 

Joure, die Stadt der friesischen Uhren, schöne Einkaufsstraße mit netten Restaurants. 

Langwarder Wielen, Alde Wei, Schleuse nach Joure (normal offen), Jouster Seijlroede, Joure, 

Passantenhafen (Liegegebühren) 

 

Mittwoch: Fahrt nach Akkrum, ca. 4 Std. 

Akkrum, kleine Stadt 

Noarder Alde Wei, Goingarypster Puollen, Heerenzijlbrug, Terkaplester Puollen, Meinesleat,    

Akkrum, Jachthafen Tusken De Marren oder Passantenhafen (Liegegebühren) 

 

Donnerstag: Fahrt in den Princenhof, ca. 4 Std. 

Der Princenhof (Âlde Feanen) ist ein Naturschutzgebiet mit Kanälen, die man befahren darf. Im 

kleinen Ort Earnewald sind Museen, ein gutes Hotel und einige Restaurants. Sie können ein kleines 



Boot mieten, um durch die kleinsten Kanäle im Princenhof zu fahren. 

Nesker Zeijlroede, Burstumer Rak, De Graft, Peanster Ie, Sitebuorster Ie, De Geau,  Princenhof, 

Stadthafen in Earnewald (Liegegebühren) oder Abends nach Drachten Charterbasis 

 

Freitag: Fahrt zum Yachthafen De Drait, 1,5 Std. oder Abgabe des Schiffes 

9.00 Uhr Übergabe des Schiffes! 

 

Zeitangaben sind nur ca. Angaben. Je nach Fahrweise können mehr Stunden benötigt werden. Alle 

Etappen sind aber gut an einem Tag zu schaffen. 

 


